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Liebe Leserinnen und Leser,

auf Schloss Stein wurde 

wieder die Einbürgerung 

neuer Staatsbürgerinnen 

und Staatsbürger im Land-

kreis gefeiert.  

189 Menschen aus ver-

schiedenen Ländern haben 

im Jahr 2022 die deutsche 

Staatsbürgerschaft erhalten. 

Außerdem finden Sie in dieser Ausgabe die Wahlergebnisse der Bezirks- und Land-

tagswahl.  In Kirchfarrnbach freuen sich die Menschen über die frisch sanierte Orts-

durchfahrt. 

Außerdem informieren wir über die Briefwahl zur Landratswahl, die am 

19. November 2023 stattfindet.

Ihr Landkreismagazin
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MENSCHLICHKEIT

EINMAL DURCH EUROPAS 
 GRÖßTES DARMMODELL  

SPAZIEREN

ALTSEIN ERLEBEN UND IN 
EINEN ALTERSSIMULATIONS-
ANZUG SCHLÜPFEN

DIE LANGE NACHT  
DER WISSENSCHAFTEN
21.10.2023 | 17 bis 24 Uhr

UNSERE  
HIGHLIGHTS:

… UND VIELE MEHR! 
www.klinikum-fuerth.de
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Vorverkauf 13 EUR
Tageskarte 15 EUR

04.11.  05.11.

Stadthalle Fürth
Rosenstraße 50

90762 Fürth

Samstag 12 – 19 Uhr 
Sonntag 12 – 18 Uhr

Wein, Sekt, Spirituosen, Delikatessen
ENTDECKEN  PROBIEREN  KAUFEN

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Am Jakobsweg 15 - 90547 Stein - 0911/97722-500
Mainstraße 40 - 90768 Fürth - 0911/97722-0

Märkte: Mo. - Sa. 9:00-18:00 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9:00-17:00 Uhr

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

Pflanzen für die Grabgestaltung,
liebevoll gestaltete Gestecke & Schalen aus 

unserer Floristik.

P U R P U RG L Ö C KC H E N  &
S I L B E R D R A H T
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Deutschland, aus dem im Zweiten Weltkrieg viele Menschen fliehen 
mussten, sei heute wieder ein Land, in dem Menschen aus anderen 
Ländern Schutz finden.
Sie dankte den Eingebürgerten für ihren Beitrag zur Gesellschaft. „Sie 
bereichern uns mit Ihrer Kultur und mit Ihrer Lebensgeschichte.”
 
Landkreis setzt auf Integration
Das Integrationskonzept für den Landkreis Fürth ist ein Beispiel für eine 
gelungene integrative Region durch die Zusammenarbeit verschiedener 
Akteure aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Das Konzept wurde 
unter dem Motto „Miteinander gestalten – Gemeinsam zum Integra-
tionskonzept für den Landkreis Fürth“ entwickelt und im Dezember 
2018 vom Kreistag einstimmig verabschiedet. Es enthält Empfehlungen 
in den Handlungsfeldern Sprachförderung, Bildung und Ausbildung, 
Arbeit und Wirtschaft sowie Gesellschaft und Zusammenleben. Ziel ist 
es, die Teilhabe von hier lebenden Menschen in allen Bereichen des Zu-
sammenlebens zu verbessern.
 
Vernetzung von Ehrenamtlichen
Die Umsetzung des Integrationskonzeptes wird von der Koordinierungs-
stelle Integration am Landratsamt Fürth begleitet. Die Koordinierungs-
stelle besteht aus zwei Personen: der Integrationsbeauftragten Julia 
Schuster und der Integrationslotsin Lena Stahl. Die Integrationsbeauf-
tragte ist für die Koordinierung der Integrationsarbeit auf Landkreisebe-
ne zuständig und berät Gremien, Vereine und Initiativen zu integrati-
onsrelevanten Themen. Die Integrationslotsin unterstützt ehrenamtliche 
Projekte, vernetzt die Ehrenamtlichen unter anderem mit Hauptamtli-
chen und bietet Schulungen und Qualifizierungen an.

Wichtige Sprachkurse
Ein Beispiel für eine erfolgreiche Maßnahme aus dem Integrationskon-
zept ist die Koordinierung der Sprachbildungs- und Integrationskursträ-
ger im Landkreis Fürth. Durch eine regelmäßige Abstimmung zwischen 
den verschiedenen Anbietern von Sprachkursen für Neuzugewanderte 
wird eine bedarfsgerechte Sprachförderung sichergestellt. Bei Anmel-
dung, Einstufungstest und Kurswechsel werden die Menschen begleitet 
und beraten.

Das Integrationskonzept für den Landkreis Fürth hat auch deutschland-
weit Beachtung gefunden. Es wurde in einer Publikation des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung als gutes Beispiel für die kom-
munale Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte 
vorgestellt. 

„Damit zeigt der Landkreis Fürth, wie Integration vor Ort gemeinsam 
gestaltet werden kann”, so Landrat Matthias Dießl.� n

Seit 15 Jahren baut Familie Kallert Kürbisse an

Die Regierungspräsidentin von Mittel-
franken und der Landrat gratulierten 
den 189 Personen, die 2022 die deut-
sche Staatsbürgerschaft erhielten. Sie 
kommen aus 39 verschiedenen Natio-
nen und haben nun mehr Rechte und 
Pflichten.
 

Im Schloss Stein hat die Einbürgerungsfeier 
für Personen stattgefunden, die im Jahr 2022 
die deutsche Staatsbürgerschaft erhielten. 

Sie kommen aus 39 verschiedenen Nationen, 
von Ägypten bis Venezuela. Die meisten stam-
men aus Syrien, Rumänien und der Türkei. Ein 
großer Teil ist unter 35 Jahre alt.

Landrat Matthias Dießl und die Regierungs-
präsidentin von Mittelfranken, Dr. Kerstin 
Engelhardt-Blum, hielten bei dem Empfang 
Reden und gratulierten den neuen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern. Auch viele Bürger-
meister und einige Kreisräte waren gekom-
men, um gemeinsam zu feiern.

Mehr Teilhabe
Der Landrat betonte, dass die deutsche Staats-
bürgerschaft Voraussetzung für gleichberech-
tigte Teilhabe sei. So könne man von seinem 
demokratischen Recht Gebrauch machen, zu 

wählen, etwa bei der Landratswahl am 19. 
November 2023. Er wies auch auf die Vortei-
le hin, die der deutsche Pass mit sich bringe. 
Zum Beispiel könne man in viele Länder ohne 
Visum reisen. „Und einiges wird auch etwas 
unbürokratischer”, so der Landrat.

Rechte und Pflichten
Er erinnerte aber auch an die Pflichten, die die 
deutsche Staatsbürgerschaft mit sich bringe. 
„Sie halten nun den deutschen Pass in Hän-
den.” Er sei Ausweis für Rechte, aber auch für 
Pflichten, sich an das Grundgesetz zu halten.

Die Regierungspräsidentin sagte, es sei ein be-
sonderer Tag. Das sehe man schon daran, dass 
der Landrat „mit Ihnen zusammen feiert.” Ein 
großes Zeichen der Wertschätzung, wie sie be-
tonte.
Sie lobte die Entscheidung der Eingebürger-
ten, die deutsche Staatsbürgerschaft anzuneh-
men. „Sie zeigen, dass Sie sich hier bei uns 
wohl fühlen, hier gerne leben und hier eine 
neue Heimat gefunden haben.” Auch erwähn-
te sie, dass die Einbürgerungen in Bayern im 
Vergleich zum Vorjahr um über 22 Prozent ge-
stiegen seien. Auch 2023 würden wieder viele 
diesen Weg gehen.

EINBÜRGERUNGSFEIER IM SCHLOSS STEIN:

Willkommen im Landkreis

189 Personen aus 39 
Nationen haben 2022 

die deutsche  
Staatsbürgerschaft 

erworben. Bei einem 
Empfang im Schloss 

Stein gratulierten  
ihnen der Landrat 

und die Regierungs-
präsidentin von  
Mittelfranken.
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BRIEFWAHL NUTZEN:

Landratswahl am 19. November 2023
LIEBE MITBÜRGERINNEN UND  
MITBÜRGER,
die Landratswahl ist eine wichtige Entscheidung für die Zukunft des 
Landkreises. Wer den Landrat wählt, nimmt Einfluss auf viele wichti-
ge Bereiche, zum Beispiel Bildung, Verkehr, Gesundheit, Umwelt sowie 
Wirtschafts- und Regionalentwicklung. Daher ist es wichtig, dass mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger von ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen und ihre Stimme abgeben.

Eine bequeme und sichere Möglichkeit, an der Wahl teilzunehmen, ist 
die Briefwahl. Mit der Briefwahl können Sie Ihre Stimme schon vor dem 
Wahltag per Post oder persönlich im Rathaus abgeben. Sie müssen also 
nicht extra am Wahlsonntag ins Wahllokal gehen. Die Briefwahl ist be-
sonders praktisch für alle, die am Wahltag verhindert sind.
 
Wahlschein rechtzeitig abgeben
Um die Briefwahl zu nutzen, ist es notwendig, einen Wahlschein zu 
beantragen. Das ist online, schriftlich oder persönlich bei der eigenen 
Gemeindeverwaltung möglich. Sie erhalten dann per Post oder persön-
lich Ihre Wahlunterlagen, die Sie ausfüllen und in einem verschlossenen 
Umschlag zurücksenden oder abgeben. 

Achten Sie darauf, dass Ihre Wahlunterlagen spätestens am Wahltag, 
19. November 2023 bis 18 Uhr bei der zuständigen Stelle eingehen. 
Sonst wird Ihre Stimme nicht gezählt.

Bestandteil der Demokratie
Die Briefwahl ist ein wichtiger Bestandteil unserer Demokratie. Sie er-
möglicht es allen wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern, ihre 

politische Meinung zu äußern und die Zukunft des Landkreises mitzu-
gestalten.

Vielen Dank, dass Sie Ihre Stimme abgeben.
Mit den besten Grüßen

Matthias Dießl
Landrat des Landkreises Fürth

WAHLEN
LANDTAGS- UND BEZIRKSTAGSWAHL 2023:

Unsere Mandatsträger im Landkreis
Die Landtags- und Bezirkstagswahlen 
sind vorbei und der Landkreis Fürth 
wird durch folgende Personen in den 
Parlamenten vertreten. Zum einen über 
die direkten Stimmkreisabgeordneten 

bzw. Bezirksräte im Stimmkreis, zum an-
deren über die gewählten Listenbewer-
berinnen und -bewerber.
Hier die Gewählten auf einen Blick:

Landtag direkt gewählt:

Landtag direkt gewählt:

Bezirkstag direkt gewählt:

Landtag über Liste gewählt:

Bezirkstag über Liste  
gewählt:

Werner Stieglitz 
(CSU), aus Markt 
Erlbach
Mit 38,3 Prozent als 
Abgeordneter für 
den Stimmkreis 510 
(Landkreis Fürth und 
Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch - Bad 
Windsheim) gewählt.

Petra Gutten-
berger (CSU), 
aus Fürth  
Mit 34,6 Prozent 
als Abgeordnete 
für den Stimm-
kreis 509 (Fürth, 
Oberasbach, Stein 
und Zirndorf) ge-
wählt.

Thomas Zehmeister 
(CSU), aus Großha-
bersdorf
Mit 38,2 Prozent 
als Bezirksrat für 
den Stimmkreis 510 
(Landkreis Fürth und 
Landkreis Neustadt
a.d.Aisch - Bad 
Windsheim) ge-
wählt.

Harry Scheuenstuhl (SPD), 
aus Wilhermsdorf

Walter Schäfer 
(Grüne), 
aus Zirndorf

Thomas Klaukien 
(AfD), aus Fürth

Jochen Kohler (CSU),  
aus Oberasbach, als  
Abgeordneter für den 
Stimmkreis 504 
(Nürnberg-West)

Barbara Fuchs (Grüne), 
aus Fürth

Horst Arnold (SPD),  
aus Fürth

Gabi Schmidt (Freie 
Wähler), aus Uehlfeld

Michael Maderer 
(CSU),  
aus Fürth
Mit 34,3 Prozent 
als Bezirksrat für 
den Stimmkreis 
509 (Fürth, Ober-
asbach, Stein und 
Zirndorf)
gewählt.
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NEUE FÖRDERPERIODE:

Projekte für LEADER melden
Die LEADER-Region Landkreis Fürth 
startet die erste Ausschreibung für in-
novative und nachhaltige Projekte in 
der neuen Förderperiode. Gesucht wer-
den  Projekte, die das Leben auf dem 
Land verbessern. Bewerbungen sind bis 
zum 29. Oktober 2023 möglich.
 

Wer eine Idee hat, wie man die Lebens-
qualität auf dem Land erhöhen, den 
ländlichen Raum nachhaltig entwi-

ckeln, das kulturelle Erbe erhalten, die Nahver-
sorgung verbessern oder Arbeitsplätze schaf-
fen kann, sollte sich bei der LEADER-Region 
Landkreis Fürth melden. Die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) bietet Beratung und Vernetzung 

für potenzielle Projektträger und informiert 
über die Möglichkeit einer LEADER-Förderung. 
Im Fördertopf sind 1,8 Millionen Euro.
Die Förderquote beträgt 50 Prozent für ge-
meinwohlorientierte und 30 Prozent für ge-
winnorientierte Projekte. Die Fördersumme 
eines einzelnen Projekts liegt zwischen 7.000 
und 250.000 Euro. Wer Interesse hat, sollte 
sich also bald melden.� n

KONTAKTLandratsamt Fürth
LAG-Management
Alida Lieb
Telefon: 0911 9773 1030
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de

Weitere Informationen zu den beiden Wahlen:  www.landkreis-fuerth.de | www.bezirk-mittelfranken.de 
www.bayern.landtag.de
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AKTUELLES

KOMMUNALES ENGAGEMENT:

Landrat ehrt Bertram Höfer
Der zweite Bürgermeister von Stein, 
Bertram Höfer, hat die Kommunale 
Dankurkunde für seine langjährige und 
vielfältige Tätigkeit in der kommuna-
len Selbstverwaltung erhalten. Landrat 
Matthias Dießl würdigte seine Verdiens-
te um Jugend, Schulen und Städtepart-
nerschaften vor Beginn der jüngsten 
Kreistagssitzung.

Bertram Höfer ist seit 2005 in verschiede-
nen kommunalen Ehrenämtern aktiv. Er 
war unter anderem Referent für Jugend 

und für Städtepartnerschaften in Stein. Er setz-

te sich für die offene Kinder- und Jugendarbeit 
ein und pflegte die Beziehungen zu den Part-
nerstädten. Seit 2012 ist er zweiter Bürger-
meister von Stein, seit 2014 Kreisrat des Land-
kreises Fürth und seit 2020 Vorsitzender des 
„Runden Tisch Familie", einem beratenden 
Unterausschuss des Jugendhilfeausschusses.

Landrat Matthias Dießl überreichte ihm die 
Kommunale Dankurkunde, eine Auszeichnung 
für Menschen, die sich um die kommunale 
Selbstverwaltung verdient gemacht haben. Er 
dankte ihm für sein Engagement in der Kom-
munalpolitik und darüber hinaus.� n

ORTSDURCHFAHRT ERÖFFNET: 

Verkehrsfreigabe in Kirchfarrnbach
Nach zwei Jahren Bauzeit ist die Orts-
durchfahrt in Kirchfarrnbach wieder 
für den Verkehr freigegeben. Landrat 
Matthias Dießl und Bürgermeister Uwe 
Emmert haben die neue Straße offiziell 
eröffnet. Sie lobten die gelungene Maß-
nahme, die die Verkehrssicherheit und 
die Lebensqualität in dem Ortsteil von 
Wilhermsdorf erhöht habe.

„Die Baumaßnahmen haben sich gelohnt. 
Auch wenn viele Wilhermsdorfer sowie der 
Durchgangsverkehr in den vergangenen zwei 
Jahren Einschränkungen hinnehmen mussten, 
können nun alle von den Vorteilen profitie-
ren“, so der Landrat bei der Verkehrsfreigabe.

Kanal und Glasfaser
Die Ortsdurchfahrt wurde in vier Abschnitten 
erneuert. Dabei wurden nicht nur die Fahr-
bahn verbreitert und die Gehwege angepasst, 
sondern auch der Kanalbau und die Glasfa-
serverlegung durchgeführt. Außerdem wurde 
die Einmündung der Straße Kirchfarrnbach G 
umgebaut und übersichtlicher gestaltet. Dafür 
mussten drei Stützmauern versetzt oder neu 
errichtet werden.

Die Gesamtkosten der Maßnahme betrugen 
rund 3,36 Millionen Euro, von denen der Frei-

staat Bayern 
1,6 Millionen 
Euro über-
nahm. Die 
Arbeiten ha-
ben die Fir-
men Strabag 
AG aus Nürn-
berg und Hans 
H i r schmann 
Treuchtlingen 
ausgeführt.

Reibungslos 
abgewickelt
Der 1. Bürger-
meister Uwe 
Emmert beton-
te, dass in den 
letzten Jahren 
auch schon die 
Ortsdurchfahr-
ten in Kreben, 
Oberndorf und 
Meiersberg gemeinsam ausgebaut wurden. 
„Auch dort wurde viel Geld in die Sicherheit der 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer investiert 
und diese Baustellen gemeinsam reibungslos 
abgewickelt werden.“

Landrat und Bürgermeister bedankten sich bei 
den Anwohnern und den Verkehrsteilnehmern 
für ihre Geduld während der Bauzeit. Sie be-
tonten, dass die Ortsdurchfahrt nun für die An-
forderungen der nächsten Jahrzehnte gerüstet 
sei.� n

TERRASSEN
DACHER

..

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu

Sie möchten sich immer wie-
der aufs Neue freuen, wenn 
Sie Ihr Eigenheim betreten? 
Dann erfüllen Sie sich doch 
diesen Wunsch mit einer 
neuen Haustür!
 

Konfigurieren Sie sich 
gerne Ihre Wunschtür 
auf unserer Website.

  Der erste Eindruck ist entscheidend.
  Hochwertige Haustüren aus Aluminium und Kunststoff.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/haustueren

Tel. 09101 90 17 10

����� �������� ������ ��������

Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

*Mindestanlage für unter 18-jährige: 500 Euro,
  ab 18 Jahren: 5.000 Euro, Laufzeit 6 Monate. 
  Alternativ: 3 % Zinsen p. a. für eine Laufzeit von 
  einem bzw. zwei Jahren. Gültig bis 3. November 2023.

Gleich Termin vereinbaren: 
(09 11) 78 78 - 0

Alle Infos unter:

sparkasse-fuerth.de/
mehr-zinsen

Angebot zum Weltspartag:

Sparkassenbrief mit 

3,25 %
p.a.*

3,25 %
Mindestanlage 

für Kinder und 

Jugendliche: 

500 Euro

LKM 92,5x130_Sparbriefu18_102023.indd   1LKM 92,5x130_Sparbriefu18_102023.indd   1 09.10.2023   10:07:3909.10.2023   10:07:39

 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-55  
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de

LANDKREIS
MAGAZIN

Gesang-, Tanz- und Schauspielunterricht 
für 4 - 18 Jährige

stagecoach.de/erlangen

erlangen@stagecoach.de
09131-9315830

Ermöglichen 
Sie Ihrem Kind, 

sich zu entfalten!

Stagecoach Erlangen

SCAN

Die Sanierung in Kirchfarrnbach ist abgeschlossen
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GESUNDHEIT
SERIE „PSYCHOTHERAPIE GEHT ALLE AN”:

Medikamente oder Psychotherapie?
In unserer Serie über Psychotherapie 
klärt Prof. Stang diesmal über einige 
Mythen über die Rolle von Medikamen-
ten bei psychischen Störungen auf und 
erklärt, wann eine Kombination mit Psy-
chotherapie sinnvoll sein kann.

Viele Menschen, die unter psychischen 
Problemen leiden, fragen sich, ob sie 
Medikamente nehmen sollen oder nicht. 

Diese Entscheidung sollte immer mit einem 
Arzt oder einer Ärztin getroffen werden, der 
oder die die individuelle Situation beurteilen 
kann. In diesem Artikel will Prof. Stang keine 
allgemeinen Ratschläge geben, sondern eini-
ge Fakten und Missverständnisse über Medi-
kamente und Psychotherapie klären.

Kombination kann sinnvoll sein
Medikamente sind keine Wundermittel, die 
alle Probleme lösen können. Sie wirken auf 
bestimmte Botenstoffe im Gehirn ein, die das 
Stimmungs- und Verhaltensregulation beein-
flussen. Je nach Art und Schwere der psychi-
schen Störung können sie helfen, Symptome 
zu lindern oder zu kontrollieren. Aber sie be-
seitigen nicht die Ursachen der Probleme oder 
verändern die Persönlichkeit oder das Leben 
eines Menschen. Dafür ist eine Psychotherapie 
notwendig, die an den zugrunde liegenden 
Konflikten, Glaubenssätzen und Verhaltens-
mustern arbeitet.

Manchmal ist 
es sinnvoll, 
eine Kombi-
nation aus 
Medikamen-
ten und Psy-
chotherapie 
zu wählen. 
Zum Beispiel 
können Me-
d i kamen te 
bei einer 
s c h w e r e n 
Depression 
schneller wir-
ken als eine 
Psychothe-
rapie und dem Patienten oder der Patientin 
ermöglichen, überhaupt an einer Therapie 
teilzunehmen. Eine Psychotherapie kann dann 
langfristig dazu beitragen, dass die Depression 
nicht wiederkehrt oder dass der Patient oder 
die Patientin besser mit den Herausforderun-
gen des Lebens umgehen kann.

Individueller Ansatz erforderlich
Die Entscheidung für oder gegen ein Medi-
kament hängt von vielen Faktoren ab, wie 
zum Beispiel der Art und dem Ausmaß der 
psychischen Störung, den möglichen Neben-
wirkungen des Medikaments, dem Nutzen 

des Medikaments für den Patienten oder die 
Patientin und seinen oder ihren persönlichen 
Präferenzen. Es gibt keine pauschale Antwort, 
sondern nur eine individuelle Abwägung. Des-
halb ist es wichtig, sich gut zu informieren und 
mit dem Arzt oder der Ärztin zu besprechen, 
welche Behandlungsoptionen es gibt und wel-
che Vor- und Nachteile sie haben.� n

Der vollständige Artikel be-
findet sich auf der Homepage 
der GesundheitsregionPlus: 
www.gesundheitsregion-
landkreis-fuerth.de

Wer soll da schon 
 durchblicken?! – 

Im Wegweiser  findest du die 
richtigen  Ansprechpersonen  

für dich!
Anlaufstellen  psychische Gesund-
heit im  Kindes- und Jugendalter 

www.gesundheit-in-fuerth.de/wegweiser- 
anlaufstellen-psychische-gesundheit-im- 

kindes-und-jugendalter

WEBAPP „MEMOFRESH“:

Digitaler Cocktail für Fitness

Die GesundheitsregionPlus bietet eine 
kostenlose WebAPP an, die hilft, sowohl 
Gedächtnis, Bewegung, Ernährung und 
Entspannung zu verbessern.

Wie oft kümmert man sich um die eig-
ne Gesundheit? Im stressigen Alltag 
wird oft vergessen, sich Zeit für sich 

selbst zu nehmen und für Körper und Geist et-
was Gutes zu tun. Dabei ist es nicht so schwer, 
mit kleinen Schritten einen gesunden Lebens-
stil zu pflegen. 
Die WebAPP memofresh der Gesundheitsregi-
onPlus zeigt, wie einfach und gut es ist, etwas 
für die eigene Gesundheit zu tun – und der 
Spaß kommt dabei auch nicht zu kurz.
Entstanden ist sie in Kooperation mit der Fir-
ma The Brain Company GmbH aus Gmunden.

Vier Bereiche bietet die WebAPP als 
„Cocktail“ an:

Gedächtnistraining 
Hier gibt es jeden Tag eine frische 
Übung, die Logik, Konzentration 
und Merkfähigkeit trainiert. Wer 
mag, kann dabei Punkte sammeln 
und mit etwas Glück Preise gewin-
nen. Und das Schönste: Die Motive 
zeigen viele interessante Orte aus 
dem Landkreis.

Bewegung
Videoanleitungen für kleine Übun-
gen zeigen, wie einfach es ist, fit zu 
werden oder zu bleiben. Jeden Tag 
steht eine Übung im Fokus.

Ernährung 
In diesem Bereich geht es um lecke-
re Rezepte für eine ausgewogene 
Ernährung, die Gehirn und Gesund-
heit positiv beeinflusst. Die Rezepte 
wurden von einem Expertenteam 
erstellt und sind ganz  einfach zu 
kochen.

Entspannung und soziale Kontakte
Wer sich fit halten will, findet hier Videoan-
leitungen für Übungen, die helfen, Stress ab-
zubauen und mehr Ruhe und Gelassenheit zu 
finden. Außerdem wird erklärt, wie wichtig 
soziale Kontakte für die geistige Fitness sind.
 

Mit nur wenigen Minuten am Tag unterstützt 
die WebAPP memofresh die eigene Gesund-
heit. Über den QR-Code geht es gleich zur An-
meldung. Dort gibt es eine einfache Anleitung 
zur Nutzung der WebAPP. Im Nutzerbereich 
hilft eine Anleitung zum Anlegen einer Web-
App. Selbstverständlich ist die Anwendung 
kostenlos.� n

Zugangscode

Der digitale Cocktail
für geistige und
körperliche Fitness

Täglich neu! 
Gedächtnisübungen, Vorschläge und Übungen zu
Bewegung Ernährung und Entspannung. 

Punkte sammeln und an Verlosungen teilnehmen
oder Prämien einlösen.

jetzt
neu

Mfgr23fue

Einfach kostenfrei registrieren auf
coach.memofresh.com

„HALLO SEELE”:

Wochen der seelischen Gesundheit
Die seelische Gesundheit ist ein wichtiger Aspekt 
unseres Wohlbefindens, der oft vernachlässigt oder 
tabuisiert wird. 

Um das Bewusstsein für dieses Thema zu schärfen, fin-
den in Stadt und Landkreis Fürth regionale Wochen 
zum Thema seelischen Gesundheit statt. Unter dem 

Motto „Hallo Seele“ bieten verschiedene Institutionen kos-
tenlose Veranstaltungen zur Aufklärung an.
Anmeldung bei Tansu Shaw (Gesundheitsförderung) 
Telefon: 0911 9773 1867, 
Email: gesundheitsfoerderung@lra-fue.bayern.de

  
16.10. bis 8.11.2023
Veranstaltungen rund um den Tag  
der seelischen Gesundheit

HALLO
SEELE

Foto: iStock.com/teksomolika

Foto: iStock.com/PeopleImages

Seele aus dem Takt – gesund bleiben in 
stürmischen Zeiten
Carina Rabe / Eva Simmerlein (Sozialpsychiat-
rischer Dienst Fürth)
•  25. Oktober 2023, 18.30 Uhr, Bürgersaal, 

Friedrich-Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn

November im Kopf – Einsichten in die 
Innenwelten der Depression
Carina Rabe / Eva Simmerlein (Sozialpsychiat-
rischer Dienst Fürth)
•  7.11.2023, 18:30 Uhr, Pfarrzentrum St. 

Heinrich, Großer Saal, Sonnenstraße 21, 
90763 Fürth (Stadtteilnetzwerk Südstadt)

Zwischen Normalität und Ausnahmezu-
stand – Einblicke zur Bewältigung see-
lischer Notlagen
Thomas Storch / Brigitte Weber (Sozialpsychia-
trischer Dienst Fürth)
•  27.10.2023, 17:00 Uhr, Bürgerhaus, Bir-

kenstraße 2, 90587 Tuchenbach (Nachbar-
schaftshilfe Tuchenbach)

Cannabislegalisierung – Chancen und 
Risiken
Günther Engel / Judith Veh (Caritas Fürth, Psy-
chosoziale Beratungsstelle)
•  7.11.2023, 18:00 Uhr, Bürgersaal, Haupt-

straße 44a, 91452 Wilhermsdorf 
(Quartiersmanagement Wilhermsdorf)

Is(s)t das noch normal? – Wie erkenne 
ich Essstörungen? Was kann ich tun?
Simone Kotulla / Uta Völkl (Caritas Fürth, Psy-
chosoziale Beratungsstelle)
•  8.11.2023, 16:30 Uhr, Lange Straße 53, 

90762 Fürth (Quartiersbüro Spiegelfabrik), 
Teilnehmerzahl begrenzt auf 30 Personen

Schöne neue Medienwelt!? Ein Themen-
abend für Eltern und Interessierte zum 
medialen Aufwachsen junger Menschen
•  26.10.2023, 18:00 Uhr, Theresienstraße 9, 

90762 Fürth (Jugendmedienzentrum Con-
nect) Infos und Anmeldung über www.con-
nectlive.de ab 12.9.2023� n
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WIRTSCHAFT
BESUCH BEI GILGEN, MÜLLER, WEIGERT GMBH UND CO.KG:

Unternehmen mit Weitblick

Landrat Matthias Dießl hat die Firma 
Gilgen, Müller, Weigert GmbH und Co. 
KG  (GMW) in Cadolzburg besucht. Er 
wurde von Geschäftsführer Prof. Dr. h. c. 
Wolfgang Gilgen empfangen und durch 
den Betrieb geführt. Ebenfalls mit da-
bei war Cadolzburgs 1. Bürgermeister 
Bernd Obst und Dr. Maike Müller-Klier, 
Leiterin der IHK-Geschäftsstelle Fürth. 

Die Firma GMW ist ein innovatives und 
zukunftsorientiertes Unternehmen, das 
sich auf die  Entwicklung und Herstel-

lung von Anzeige- und Messgeräten für ver-
schiedene Einsatzgebiete spezialisiert hat. Die 
Produkte von GMW werden weltweit in der 
Kraftwerktechnik, in Industriebetrieben und 
medizinischen Labors sowie in Flugzeugen, 
Bahnen und Schiffen eingesetzt. GMW bietet 
seinen Kunden auch individuelle Lösungen an, 
wie zum Beispiel explosionsgeschützte oder 
erdbebensichere Geräte. 

Unternehmer mit Weitblick
„Rund 200.000 Analoganzeigen und 20.000 
elektronische Messgeräte verlassen jedes Jahr 
den Betrieb”, sagte Geschäftsführer Wolfgang 
Gilgen. Der 79-Jährige ist ein Unternehmer 
mit sehr viel Erfahrung. Mittlerweile gehören 
ihm 18 Firmen – von der Apotheke bis zur 
Brauerei. Mit unternehmerischem Weitblick 
und der einen oder anderen Raffinesse habe 
er es geschafft, sich ein Unternehmensnetz-
werk aufzubauen, berichtete er.

GMW ist nach seinen Worten Teil einer erfolg-
reichen Allianz. Mit großem Produktspektrum 
und erheblichen Fertigungskapazitäten neh-
me der Unternehmensverbund eine starke 
Position auf dem Messgeräte-Markt ein. Die 
ursprüngliche Firma wurde 1950 gegründet. 
2015 erfolgte nach mehreren Übernahmen 
eine Umbenennung in Gilgen, Müller & Wei-
gert GmbH & Co. KG.
Landrat Matthias Dießl zeigte sich beeindruckt 
von der Qualität und Vielfalt der  Produkte von 
GMW. Er lobte das Unternehmen für seine 

langjährige  Erfolgsgeschichte und seine Be-
deutung für den Landkreis Fürth. „GMW ist 
ein  Paradebeispiel für ein mittelständisches 
Unternehmen, das sich durch Innovation,  Fle-
xibilität und Kundennähe auszeichnet”, be-
tonte er. Der Landkreis habe sich als  Standort 
für viele Technologiebetriebe etabliert. 

Leerstand vermieden
Der 1. Bürgermeister Bernd Obst freute sich, 
dass der Betrieb in Cadolzburg angesiedelt ist: 
„Ich bin sehr froh, dass wir solch ein innovati-
ves und erfolgreiches  Unternehmen in unse-
rer Gemeinde haben. GMW ist ein wichtiger 
Arbeitgeber und  ein Vorbild für andere Firmen 
in der Region”, betonte er. Obst erklärte zu-
gleich, dass mit der Firma GMW ein Leerstand 
im Gewerbegebiet Am Farrnbach beseitigt 
werden konnte. Das imposante Firmengebäu-
de ist von der Kreisstraße aus gut zu sehen.
Prof. Dr. h. c. Wolfgang Gilgen bedankte sich 
für den Besuch des Landrats und betonte 
die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Fürth. Er sagte, dass GMW stetig in die Weiter-
entwicklung seiner Produkte und in die Quali-
fizierung seiner Mitarbeiter investiere. Er fügte 
hinzu, dass GMW stolz darauf sei, seinen Bei-
trag zur Wirtschaftskraft und zum Wohlstand 
der Region zu leisten. 

Das Unternehmen beschäftigt rund 200 Mit-
arbeiter.� n

VIELFALT IN HALLE 1 ERLEBEN:

Landkreis auf Consumenta
Mit seinen vielfältigen Angeboten und 
Attraktionen präsentiert sich der Land-
kreis Fürth auf der CONSUMENTA 2023. 
Vom 28. Oktober bis 5. November gibt 
es einen attraktiven Messestand in der 
Halle 1, an dem sich alle Besucherinnen 
und Besucher über den Erlebnislandkreis 
Fürth informieren und regionale Köst-
lichkeiten probieren können. Schon von 
weitem zu erkennen ist der Stand durch 
seine großen orangefarbenen Würfel 
mit dem typischen Landkreis-Logo.

Herzlich willkommen
Der Landkreis Fürth ist mehr als nur eine schö-
ne Landschaft. Er ist ein Ort, andem Kultur, Ge-
schichte, Natur, Gesundheit und Nachhaltig-
keit aufeinandertreffen. Ob Freizeitangebote 
mit Rad- und Wanderwegen, Tipps für Senio-
ren, Infos zu Fair Trade, Klimaschutz und Nach-

haltigkeit oder zu den kostenlosen Angeboten 
der GesundheitsregionPlus – das Landkreis-
Team stellt alle Facetten vor und informiert 
auch gerne zu Bus und Bahn im Landkreis. 

Kommunen mit dabei 
An den einzelnen Messetagen stellen sich die 
Kommunen Zirndorf, Seukendorf, Roßtal und 
Stein vor, die jeweils ihre individuellen Be-
sonderheiten haben. Die Kommunen und der 
Landkreis Fürth zeigen sich von ihren schöns-
ten Seiten: mit den vielen Freizeitattraktionen 
wie dem Playmobil FunPark in Zirndorf, dem 
archäologischen Rundwanderweg in Roßtal, 
dem Schloss Faber-Castell in Stein und vielem 
mehr.

Regional und köstlich
Am Sonntag, 5. November, gibt es außerdem 
regionale Köstlichkeiten, die die Regionalin-

itiative „Gutes aus dem 
Fürther Land“ vorstellt. 
Zum Beispiel warten Wein, 
Honig oder Käse aus dem 
Landkreis auf Genießer.

Der Messestand des Landkreises Fürth ist in 
der Halle 1 „Aus der Region – Für die Re-
gion“, Stand A 07 zu finden. Das Team des 
Messe-Standes freut sich darauf, viele Besu-
cherinnen und Besucher zu begrüßen.� n

Unser PROGRAMM auf der Consumenta: vom 28.10.2023 bis 05.11.2023

Wolfgang Gilgen (links) gab spannende Einblicke in sein Unternehmen

Die Firma beschäftigt rund 200 Mitarbeiter
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Thema des Tages Angebote

Sa, 28.10. Umweltbildung im Landkreis Fürth •  Rund um unsere Umweltbildung im Landkreis Fürth 
• Umweltbildung für Kinder 

So, 29.10. Seniorentag des Landkreises Fürth • Seniorenarbeit im Landkreis Fürth 
•  Betreuungsrecht – Neuerungen und Möglichkeiten der Vorsorge im Sinne 

der Vollmacht und Patientenverfügung
•  Unterstützende Hilfen – Die Betreuungsstelle Landkreis Fürth im Modell-

projekt in Bayern

Mo, 
30.10.

Tag der Stadt Zirndorf • Ausflugsziele & Highlights in Zirndorf 
• Erlebnislandkreis Fürth 
•  Landratsamt Fürth stellt sich als Arbeitgeber vor

Di, 31.10. Klimaschutz, Fair Trade, Nachhaltigkeit • Fairer Landkreis Fürth 
• Infos zum Klimaschutzmanagement

Mi, 01.11. Tag der Gemeinde Seukendorf 
Mit dem ÖPNV unterwegs

•  Neu gestaltetes Gemeindehaus mit neuem Gemeindesaal 
•  Direktvermarktung im Landkreis Fürth. Hofladen Tiefel vor Ort 
•  ÖPNV – und Radverkehr mobil im Landkreis Fürth mit Bus und Bahn

Do, 02.11. Heimat Landkreis Fürth • Jede Menge Erlebnis im Landkreis Fürth 
• Tipps zum Wandern

Fr, 03.11. Tag des Marktes Roßtal  
GesundheitsregionPlus

• Freizeitspaß in Roßtal
•  Vorstellung archäologischer Rundweg Roßtal 
• Vorstellung der GesundheitsregionPlus  – „FÜRTH SCHOCKT!”

Sa, 04.11. Unser Freizeitlandkreis • Im Freizeitparadies Landkreis Fürth 
• Der Fahrradfreundliche Landkreis Fürth 
• Tipps rund um Radausflüge 

So, 05.11. Tag der Stadt Stein 
„Gutes aus dem Fürther Land“

• Die Stadt Stein informiert 
• Am Landkreisstand wird geklöppelt 
• Direktvermarkter präsentiert Aroniasaft 
•  Regionale Direktvermarkter zeigen ihre Spezialitäten
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KONTAKT

SOZIALES
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE: 

Qualifizierte Helfer gesucht

Viele Menschen, die an einer psychi-
schen oder gerontopsychiatrischen 
Erkrankung leiden, benötigen Unter-
stützung und Begleitung im Alltag. 
Gleichzeitig sind ihre pflegenden An-
gehörigen oft überlastet und brauchen 
Entlastung. 

Um diese Situation zu verbessern, bieten 
die Deutsche Alzheimer Gesellschaft 
Landesverband Bayern e.V. Selbsthil-

fe Demenz, Nürnberg und die Fachstelle für 
pflegende Angehörige des Caritasverbandes 
für die Stadt und den Landkreis Fürth e.V. eine 
Schulung zum qualifizierten Helfer und zur 
qualifizierten Helferin an.

Unterstützung von pflegenden Angehö-
rigen
Die Schulung richtet sich an interessierte Per-
sonen, die ehrenamtlich in einem qualifizier-
ten Helferkreis mitwirken wollen. Die Helfer 
sollen pflegende Angehörige bei der Versor-
gung der/des Erkrankten in der Häuslichkeit 
unterstützen, zum Beispiel durch Gespräche, 
Spaziergänge oder gemeinsame Aktivitäten. 
Die Helfer erhalten dafür eine Aufwandsent-
schädigung.

Die Schulung besteht aus drei Modulen. Ins-
gesamt werden 40 Unterrichtseinheiten an 
acht Schulungstagen mit jeweils vier Stunden 
durchgeführt.
 
Drei Module
Das erste Modul vermittelt Grundlagen zur 
Betreuung von Pflegebedürftigen, das zweite 
Modul beschäftigt sich mit Kommunikation 
und Begleitung und das dritte Modul gibt 
Tipps zur Unterstützung in der Haushaltsfüh-
rung. Der Schwerpunkt der Schulung liegt auf 
den psychischen und gerontopsychiatrischen 
Erkrankungen, da diese oft besondere Heraus-

forderungen für Helferinnen und Helfer dar-
stellen.

Termine und Referentinnen
Die Schulung findet zwischen dem 8. Janu-
ar 2024 und dem 4. März 2024 jeweils von 
14:00 bis 18:00 Uhr in der Friedrichstraße 8 in 
Veitsbronn statt. 
Referentinnen sind Petra Löhner von der 
Deutschen Alzheimer Gesellschaft Landesver-
band Bayern e.V. und Gerda Böhm, Hauswirt-
schaftsmeisterin. Die Teilnahmegebühr beträgt 
30 Euro und wird bei Übernahme von Einsät-
zen im ersten Jahr nach der Schulung zurück-
erstattet.� n

Wer Interesse an der Schulung hat, kann sich 
in der Zeit vom 9.November bis 15. Dezember 
2023 telefonisch oder per E-Mail bei Angelika 
Bleicher von der Fachstelle für pflegende An-
gehörige anmelden:
 
Telefon: 0178-5594387 
E-Mail: angelika.bleicher@caritas-fuerth.de

LANDKREISSTIFTUNG UNTERSTÜTZT EINMALIGES PROJEKT:

Piaggio Ape als fahrender Grill

Die Landkreisstiftung Fürth fördert je-
des Jahr Projekte und Organisationen, 
die sich für Familien und Jugendliche 
einsetzen. Eine dieser Organisationen 
ist die Arche gGmbH, die sich um die 
berufliche Integration von jungen Men-
schen und Erwachsenen kümmert. 

Die Arche gGmbH hat ein originelles Bau-
projekt umgesetzt: Ein Piaggio Ape 50, 
ein kleines dreirädriges Fahrzeug, ist zu 

einem fahrenden Grill geworden. Er soll für 
verschiedene Anlässe genutzt werden, zum 
Beispiel für sozialpädagogische Gruppen-

aktionen oder für die Vermietung an andere 
Einrichtungen, Firmen oder Privatpersonen.

„Einmalige Idee“
Landrat Matthias Dießl, der auch der Vor-
sitzende des Stiftungsrates der Landkreisstif-
tung ist, überreichte eine Spende in Höhe von 
2.500 Euro an die Arche gGmbH. Er lobte das 
Bauprojekt als eine „einmalige Idee“ und eine 
„Premiere“ für die Landkreisstiftung. Er be-
tonte, dass die Landkreisstiftung gerne solche 
Projekte unterstützt, die einen gemeinnützi-
gen Zweck verfolgen und vor allem Jugend 
und Familie fördern.

Kooperation mit Berufshilfe Fürth
Das Bauprojekt wurde in den Werkstätten der 
Berufshilfe Fürth durchgeführt, die Teil der 
Arche gGmbH ist. Die Berufshilfe Fürth bietet 
Beschäftigungs- und Qualifizierungsmaßnah-
men sowie Berufsausbildungen in außerbe-
trieblichen Einrichtungen an. 

Die Jugendlichen, die an dem Bauprojekt be-
teiligt waren, sind entweder Teilnehmer der 
Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme 
Pro oder Auszubildende aus der Maßnahme 
Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen 
Einrichtung. Sie waren nicht nur für den Um-
bau des Fahrzeugs zuständig, sondern auch 
für die Wartung, Reparatur und den Kunden-
dienst des Grills.

Unterstützung gesucht
Die Landkreisstiftung Fürth wurde unter dem 
Dach der Stiftergemeinschaft der Sparkasse 
Fürth gegründet. Jeder kann die Landkreisstif-
tung unterstützen, entweder durch eine Spende 
oder durch eine Zustiftung, die das Kapital der 
Stiftung erhöht. Spenden oder Stiftungen kön-
nen zudem steuerlich abgesetzt werden. n

Das Spendenkonto der Landkreisstiftung 
lautet:
Stiftergemeinschaft
IBAN: DE56 7625 0000 0009 9535 63
BIC: BYLADEM1SFU
Stichwort: Landkreisstiftung

INFO

Beratung für werdende Eltern und Familien mit Babys und Kleinkindern * Infos rund um 
Schwangerschaft und Geburt * Beratung bei Krisen und psychischer Belastung * Beratung 
bei ungewollter Schwangerschaft * Beratung zu finanziellen Hilfen * Infos über Elterngeld, 
Elternzeit & Co. Beratung zu Verhütung und Sexualität * Gruppenangebote für Eltern * 
Hilfe bei vertraulicher Geburt

Tel. 0911-749 33 53
schwangerschaftsberatung@diakonie-fuerth.de

www.diakonie-fuerth.de

Tel. 0911-974 15 18
schwangerschaftsberatung@fuerth.de

www.fuerth.de

Tel. 0911-9773 1866
schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de

www.landkreis-fuerth.de

Bitte kontaktieren Sie uns. Gerne nehmen wir uns Zeit für Ihre Fragen und Ihr Anliegen. Auf Wunsch kann auch eine anonyme Beratung erfolgen.
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Beratung für Schwangere

Eine einmalige Idee: Eine Ape wird zum rollenden Grill
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ÖPNV VGN-Tickets – wir stellen vor

VGN-FREIZEIT-TIPPS:

Wandern, Heckenwirtschaften und 
Weinstuben
Ob als klassische Tageswanderung ab 
Bad Windsheim oder nur als Etappen-
tour für Weinliebhaber auf den Spuren 
des Bocksbeutel-Expresses (Linie 109) 
zwischen den Weinorten im Oberen 
Ehegrund  und / oder dem Weinparadies 
Franken – egal, bei diesen Routen kom-
men alle auf ihre Kosten. 

Die Linien 107 (Mainschleifen-Express) und 
108 (Dorfschätze-Express) sind natürlich auch 
einen Ausflug wert.

Weitere Ausflüge
Unter vgn.de/freizeit sind mehr als 300 
VGN-Freizeittipps übersichtlich aufbereitet als 
Prospekt zum Download verfügbar. Das sind 
zum Beispiel Wander- und Radtouren, Städte-
tipps und Genusstouren. Die Tipps enthalten 
alle notwendigen Informationen wie Länge 
und Dauer der Tour, Höhenprofile, Karten-
material, Einkehrmöglichkeiten und Tipps zu 
Sehenswürdigkeiten. Sie bieten damit den 
perfekten Start ins klimafreundliche Outdoor-
Erlebnis. 

Welche Bus- und Bahnlinien zum Ausflugs-
ziel führen, ist auf den ersten Blick ersichtlich. 
Damit jede und jeder die individuell passende 
Tour findet, lassen sich bestimmte Kategorien 
auswählen – zum Beispiel nach Tourenlänge, 
Region, Thema oder Buggytauglichkeit. Wer 
beim Wandern oder Radeln ganz sichergehen 
will, kann die GPS-Daten auch direkt aufs 
Smartphone laden.

Wo sind die Tipps erhältlich?
Alle Touren inklusive Wegbeschreibung, Infos 
zu Gastronomie und Wissenswertem sowie 
GPS-Tracks lassen sich als PDF unter vgn.de/
freizeit herunterladen. In gedruckter Form 
erhält man die Flyer der aktuellsten Tipps in 
den Kundenbüros und -centern der Verkehrs-
unternehmen im VGN sowie per kostenloser 
Bestellung unter vgn.de/service/prospekt-
versand.

Warum macht der VGN das?
Der VGN bringt jedes Jahr neue Freizeittipps 
heraus und setzt dabei auf sein großes Netz-
werk an Partnern auch im touristischen Be-

reich. Gemeinsam mit Rangerinnen und Tou-
ristikern, Ortskundigen, Gastronomen und 
Natursportvereinen entstehen neue Routen, 
die dann aufwändig dokumentiert, erstellt 
und vermarktet werden. Ziel ist es, die Men-
schen für interessante Ziele in ihrer näheren 
Umgebung zu begeistern und zu zeigen, dass 
die Anreise mit dem ÖPNV Spaß macht. 
Die Fahrt mit dem VGN schützt nicht nur das 
Klima und die Umwelt, sondern ist oft auch 
praktischer (z.B. Fahrradmitnahme im Zug 
oder Strecken, die keine Rundwege sind), net-
ter (An- und Abreise als Gruppe), günstiger 
(mit TagesTicket Plus oder Deutschlandticket 
und ohne Parkgebühr) und stressfreier (Land-
schaft genießen bei der Anreise statt Park-
platzsuche und Routenfindung). Um weniger 
erschlossene Ziele zu erreichen gibt es im 
Sommer (Mai-Ende Oktober) die 29 VGN-Frei-
zeitlinien, die am Wochenende oder sonntags 
den Schienenverkehr und normalen Linienver-
kehr ergänzen. (vgn.de/freizeitlinien)
Vielfältige Inspirationen rund um die Freizeit 
im VGN-Gebiet sowie interessante Ziele gibt 
es auch auf Instagram unter @vgn_freizeit.�n

Beispiel für Touren:

Eine weitere Tour zum Thema Wein geht in die Haßber-
ge (ein noch etwas unbekannteres Ausflugsziel), hier 
fährt der Burgenwinkel-Express 1159 bis 1.11.2023

Fotos:  VGN A. Gaspar-Klein

Weinpanorama 
Schwanberg

Historische 
Kirchenburg

Kapellberg 
Keltenkultur

 2023

FREIZEITLINIEN

Baustellenbedingte,

voraussichtliche Aussetzung 

der Linien vom 

26.5–12.9.2023

Freizeitlinien im  
Fränkischen Weinland
In die Volkacher Mainschleife, zu den Dorfschätzenund ins Weinparadies Franken

107  Mainschleifen-Express
108  Dorfschätze-Express
109  Bocksbeutel-Express

Unser Tipp:  ab Siegelsdorf 
Bahnhof nach Volkach und 
weiter in die Linie 107 mit 
dem „Mainschleifen-Express“
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NACHHALTIGKEIT
SEEBLIND – DER PREIS DER FRACHTSCHIFFFAHRT:

Agenda Kino 2030
Im Rahmen der Agenda 2023 Filmreihe 
wird der Film „Seeblind – Der Preis der 
Frachtschifffahrt“ gezeigt.

90% aller Konsumgüter kom-
men aus Übersee. Diese 
Güter sind häufig we-

sentlich billiger als vor Ort produzierte Waren. 
Ein Großteil wird mit Frachtschiffen über die 
Weltmeere transportiert. Was ist der Preis des 
Verschiffens? Der Film beleuchtet diesen rie-
sigen Industriezweig und beschäftigt sich mit 

seinen Folgen von Lärmemissionen, Auswir-
kungen auf Tiere, Missachtung von Menschen-
rechten und problematischen Arbeitsbedin-
gungen bis hin zu kriminellen Machenschaften 
und Steuerfluchten.

Der Dokumentarfilm läuft am Mittwoch, den 
08.11.2023, um 19 Uhr im Bürgersaal Ca-
dolzburg, Hindenburgstr. 14, Cadolzburg.

Der Eintritt ist frei.� n

Seukendorf

Das innere Leuchten 
Dokumentarfilm 2019, 95 Min., Deutsch

Donnerstag

25.05.2023
19 Uhr

Freitag

16.06.2023
19 Uhr

Mittwoch

19.07.23
15 Uhr 

Freitag

18.08.2023
21 Uhr

Donnerstag

21.09.2023
19 Uhr 

Freitag

06.10.2023
19 Uhr 

Mittwoch

08.11.2023
19 Uhr 

Dienstag

05.12.2023
19 Uhr 

Mittwoch

31.01.2024
19:30 Uhr 

Samstag

21.10.2023
18 Uhr

Oberasbach

2040 – Wir retten  
die Welt
Dokumentarfilm 2019, 92 Min., Deutsch

Roßtal

Lene und die Geister 
des Waldes
Spielfilm 2019, 94 Min., Deutsch

Veitsbronn

Alles, was man braucht 
Dokumentarfilm 2021, 98 Min., Deutsch

Langenzenn

Fair Traders – true sto-
ries of ethical business
Dokumentarfilm 2018, 89 Min., Deutsch 

Puschendorf

Everything will change
Spielfilm 2021, 93 Min., Deutsch und OmU

Obermichelbach

Tagebuch einer Biene
Dokumentarfilm 2021, 88 Min., Deutsch

Cadolzburg 

Seeblind – Der Preis 
der Frachtschifffahrt
Dokumentarfilm 2016, 52 Min., Deutsch und OmU 

Roßtal

Nicht ohne uns 
Dokumentarfilm 2016, 87 Min., Deutsch

Stein

The North Drift
Dokumentarfilm 2020, 93 Min., Deutsch und OmU

Agenda 2030 Filmreihe
im Landkreis Fürth

Kulturprogramm zu 
Nachhaltigkeit und 

Umweltschutz
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Dieser Flyer wurde klimaneutral und 
auf Recyclingpapier produziert.

Familien-Film

Eintritt frei!

NACHHALTIGER EINKAUF:

Fairtrade Gipfel in Fürth
Die Metropolregion Nürnberg ist eine 
Vorreiterin in Sachen Fairer Handel. 
Das beweist nicht nur die hohe Anzahl 
an Fairtrade-Gemeinden, Schulen und 
Universitäten, sondern auch das Enga-
gement der Kommunen bei der nach-
haltigen Beschaffung. 

Ob Arbeitskleidung, Spülmittel oder Blei-
stifte – immer mehr Produkte, die die 
Kommunen einkaufen, erfüllen hohe 

Sozial- und Umweltstandards. Das hat auch 
positive Auswirkungen auf die Menschen, die 
diese Produkte herstellen.
Das wurde beim Fairtrade Gipfel der Metro-
polregion deutlich, der in der Stadthalle Fürth 
stattfand und von Stadt und Landkreis feder-
führend organisiert wurde. Rund 80 Teilneh-
mer aus verschiedenen Bereichen diskutierten 
über die wichtige Rolle der Kommunen zum 
Thema Nachhaltigkeit. 

Seit 2016 Teil des Projekts
„Dem Landkreis Fürth ist es wichtig, Teil des 
Projekts zu sein. Wir sind seit 2016 Fairtra-
de-Landkreis und unterstützen unsere Fair-
trade-Gemeinden und -Schulen bei ihren 
Aktivitäten”, betonte Landrat Matthias Dießl. 
„Wir haben eine Nachhaltigkeitsstrategie ent-
wickelt, in der nachhaltige Beschaffung ein 
zentrales Thema ist.”

Der Landrat verwies außerdem auf einen Leit-
faden und eine Dienstanweisung, um die Be-
schaffungsprozesse fairer und ökologischer zu 
gestalten. „Wir haben uns ambitionierte Ziele 
gesetzt, wie zum Beispiel den Neubau unseres 
Landratsamtes nach hohen Nachhaltigkeits-
standards zu realisieren”, so der Landrat

86 Mitgliedskommunen
Insgesamt gab es viel Lob für die Erfolge der 
gesamten Fairen Metropolregion Nürnberg: 
Seit 2019 haben 86 Mitgliedskommunen 
einen Pakt zur nachhaltigen Beschaffung un-
terzeichnet. Die Summe für faire Produkte ist 
von 5,4 Millionen Euro im Jahr 2020 auf 13,5 
Millionen Euro im Jahr 2022 gestiegen. Das 
nächste Ziel von zehn Millionen Euro wurde 
damit weit übertroffen.

Wichtiges Netzwerk
Besonders hervorgehoben wurden die Städte 
Coburg, Fürth und Nürnberg, die den größten 
Anteil an nachhaltigen Beschaffungen pro 
Einwohner hatten. 

Der Fairtrade Gipfel bot auch Gelegenheit zum 
Austausch und zur Inspiration. In sechs Work-
shops konnten die Teilnehmer mehr über ver-
schiedene Themen rund um den Fairen Handel 
erfahren. Zum Beispiel, wie man nachhaltige 
Beschaffungsrichtlinien einführt, einen fairen 

Stadtspaziergang gestaltet oder welche Ak-
tionsideen es für Kommunen, Schulen und 
Hochschulen gibt.� n

AUFTAKTVERANSTALTUNG FÜR FACHLEUTE:

Nachhaltiges Bauen im Landkreis

Wie kann nachhaltiges Bauen gelingen? 
Mit dieser Frage beschäftigt sich eine 
neue Seminarreihe, die im Landkreis 
Fürth angeboten wird. Die Auftaktver-
anstaltung findet am 26. Oktober 2023 
in Seukendorf statt und ist kostenlos.

Themen für die Zu-
kunft
Die Themen sind viel-
fältig: Holzbau, Recy-
cling von Baustoffen, 
neue Konzepte für das 
Wohnen. Die Seminar-
reihe „Zukunft Bauen 
– Impuls.Dialog.Praxis-
wissen.“ soll Fachleu-
ten aus kommunalen 
Bauämtern, Gebäudewirtschaft, Baugenos-
senschaften und den Nachhaltigkeits-/Klima-
schutzbeauftragten sowie Bauträgern und Ar-
chitekten  im Landkreis Fürth neue Impulse 
und praktisches Wissen vermitteln.

Individuellen Bedarf einbringen
Die Auftaktveranstaltung wird in Kooperation 
mit dem Centralen Agrar-Rohstoff Marketing- 
und Energie-Netzwerk (C.A.R.M.E.N. e.V.) 
umgesetzt. Experten von C.A.R.M.E.N. e.V. 
werden über die Vorteile und Herausforde-

rungen des Bauens 
und Sanierens mit 
nachwachsenden 
Rohstoffen infor-
mieren sowie über 
die Möglichkeiten 
des zirkulären Bau-
ens und der Res-
sourcenschonung 
durch digitale In-
novationen.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die 
Gelegenheit, ihren Bedarf für die weitere Se-
minarreihe, die ab November 2023 digital 
stattfindet, einzubringen.� n

PROGRAMM: 
Auftaktveranstaltung „Zukunft Bauen – 
Impuls. Dialog. Praxiswissen.“ 
am 26.10.2023 
Ankommen und Begrüßungs-Kaffee 
ab 8:30 Uhr 

Beginn: 09:00 Uhr bis ca. 13 Uhr
• Begrüßung und Einführung
•  Impuls: Nachhaltiges Bauen und zukunfts-

weisendes Wohnen

Fokus 1: 
•  Nachhaltigkeit zwischen Baum und Bau: He-

rausforderungen, Praxisbeispiele und Hilfe-
stellungen 

• Waldumbau und Holznutzung: Ja, bitte. 
•  Holz, ein nachhaltiger und moderner Bau-

stoff 
• Holzbau im Öffentlichen Bauen 
• Beratungs- und Informationsangebote 

Pause 

Fokus 2: 
• Die neue Umbaukultur: 

Nachhaltig Sanieren und zirkulär Bauen 
• Potenzial vom Bauen im Bestand 
•  Nawaro-Bau-/Dämmstoffe, Urban Mining, 

R-Baustoffe, & Co. 
•  Planung und Nutzung: R-Strategien, flexible 

& gemeinschaftliche Wohnkonzepte 

Abschluss: 
•  Zusammenführung der Ergebnisse und offe-

ner Austausch 

INFO
Die Auftaktveranstaltung ist kostenlos und 
findet am 26. Oktober 2023 von 09:00 
bis 13:00 Uhr im Gemeindehaus Seukendorf 
(Katharinensaal, Langenzenner Str. 4, 90556 
Seukendorf) statt.
Interessierte können sich per E-Mail anmelden: 
regionalmanagement@lra-fue.bayern.de
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Fairtrade im Landkreis Fürth
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Herbstaktion 
Drehstuhl

AKTIONSPREIS 299 EURO

Alupro� le · Elektrozubehör
Haushaltsbedarf · Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln · Kurzwaren

LKW-Plane · Sanitärbedarf
Werkzeug · Wachstuch-Tischdecken

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

Wir sind wieder da mit neuem Team!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

AKTUELLES

GYMNASIUM LANGENZENN:
Einladung zur  
Jahresmitglieder-
versammlung
Der Verein der Freunde und Förderer des Gymnasiums Lan-
genzenn e.V. lädt am Dienstag, den 28. November 2023 
um 19.30 Uhr auf dem Schulgelände des Wolfgang-Bor-
chert-Gymnasiums ein.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands und des Beirats 
5. Sonstiges

Der Vorstand

Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter fol-
gender E-Mail-Adresse: 
foerderverein@wbg-lgz.de.

GEFLÜCHTETE:

Unterbringung in Zirndorf
In einer Unterkunft in der Oberasbacher 
Straße in Zirndorf werden sukzessive bis 
zu 51 Plätze für die Unterbringung von 
Geflüchteten belegt. Die Einrichtung 
liegt in unmittelbarer Nachbarschaft 
zur ANKER-Einrichtung der Regierung 
von Mittelfranken.
 

Im ersten Schritt werden Familien einziehen, 
die bisher in der Einrichtung im ehemaligen 
Frauenwerk Stein untergebracht waren. Die 

Kinder aus den Familien besuchen bereits seit 
Schuljahresbeginn die Grundschule in Zirn-
dorf. Die Familien sind den Behörden bekannt 
und nehmen auch an entsprechenden Integ-
rationsmaßnahmen teil. Es handelt sich um 
19 Personen, die überwiegend aus Syrien und 
dem Iran stammen.
 
Derzeit laufen die letzten Maßnahmen, um 

das Gebäude für die Nutzung als Unterkunft 
vorzubereiten. Von Anfang an wird ein Sicher-
heitsdienst in der Einrichtung präsent sein.
 
Bis Ende Oktober bzw. Anfang November soll 
die Einrichtung in der Oberasbacher Straße 
dann komplett belegt sein, da das Mietverhält-
nis für die Einrichtung im ehemaligen Frauen-
werk in Stein planmäßig zum 30.11. enden 
soll. Bis zur endgültigen Schließung werden in 
Stein aber noch zehn Plätze für unbegleitete 
minderjährige Ausländer (UMA) vorgehalten, 
die von einem Jugendhilfeträger fachlich be-
treut werden.
 
Aufgrund des unverändert anhaltenden Zu-
stroms von geflüchteten Menschen in die AN-
KER-Einrichtung in Zirndorf müssen alle Land-
kreise und kreisfreien Städte ihre Kapazitäten 
für die Unterbringung geflüchteter Menschen 

auch weiterhin ausbauen. Die Verteilung an 
die Landkreise und Städte übernimmt dabei 
die Regierung von Mittelfranken.
 
Ähnliche Einrichtungen zur Unterbringung ge-
flüchteter Menschen betreibt das Landratsamt 
bereits in Cadolzburg (aktuell 22 Personen), in 
Oberasbach (aktuell 48 Personen) und in Lan-
genzenn (aktuell 38 Personen).
 
Die Anmietung erfolgt durch das staatliche 
Landratsamt im Einvernehmen mit der Regie-
rung von Mittelfranken, die die Herstellungs-
kosten und die Kosten für den laufenden 
Betrieb an den Landkreis erstattet. Höchste 
Priorität hat für den Landkreis Fürth nach wie 
vor, eine Belegung von Sporthallen für die 
Unterbringung Geflüchteter zu vermeiden und 
möglichst auch nicht in den freien Wohnungs-
markt einzugreifen.� n

 

 

 

 

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 

des Vereins der Freunde und Förderer des Gymnasiums Langenzenn e.V. 

am Dienstag, den 28. November 2023 um 19.30 Uhr auf dem Schulgelände des 

Wolfgang-Borchert-Gymnasiums 

 

           Oktober 2023 

Tagesordnung: 

 
1. Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands und des Beirats 
5. Sonstiges 

 

Der Vorstand 

 

 

 

 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter folgender E-Mail-Adresse:  
foerderverein@wbg-lgz.de.  
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KINDER UND JUGEND
„KINDER IM BLICK“:

Neuer Kurs für  
getrennte Eltern
Wie können Eltern, die sich 
trennen oder scheiden lassen, 
ihre Kinder bestmöglich unter-
stützen? Das erfahren sie in ei-
nem neuen Kurs, der von Stadt 
und Landkreis Fürth angeboten 
und finanziell gefördert wird. 

Der Kurs richtet sich an Eltern(-
teile), die in einer Trennungs-
krise stecken oder danach noch 

Schwierigkeiten haben, mit dem an-
deren Elternteil oder den eigenen 
Gefühlen umzugehen. Der Kurs soll 

ihnen helfen, sowohl für sich selbst 
als auch für ihre Kinder zu sorgen 
und eine gute Eltern-Kind-Beziehung 
zu erhalten.
Der Kurs besteht aus vier Terminen, 
die insgesamt 24 Stunden umfas-
sen. Er basiert auf aktuellen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen und 
bietet viele praktische Übungen und 
Rollenspiele an. Die Teilnehmerzahl 
ist auf etwa acht Personen begrenzt, 
um einen intensiven Austausch zu 
ermöglichen. n

NOV

25

13

09
JAN

DEZ

Samstag
10-17Uhr
Dauer: 7h

Samstag
10-17Uhr
Dauer: 7h

Samstag
10-17Uhr
Dauer: 7h

27
JAN Samstag

10-13Uhr
Dauer: 3h

Anmeldung unter: 

Tel. 0911-974-1942

Erziehungs- und Familienberatungsstelle Fürth
eb@fuerth.de · Mo-Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mo-Do von 13.30 bis 16.30 Uhr

Anmeldeschluss:
10.11.2023

Ort:
Familienzentrum Zirndorf
Bahnhofstr. 35
90513 Zirndorf

Mindestteilnehmerzahl: 
8 Personen
(Teilnahmegebührerstattung 
bei Kursausfall)

Kosten:
35,-€

Kursleitung:
Mine Shayesteh
Dipl.-Soz.-Päd. (FH)
Systemische Therapeutin (SG)

Matthias Kaller
Dipl. Psychologe
Psy. Psychotherapeut

Kinder im Blick
November ´23 bis Januar ´24

Der Kurs findet im Familienzentrum in Zirndorf statt, Bahnhofstr. 35, 90513 
Zirndorf.
Interessierte können sich bis zum 10. November 2023 anmelden:

Erziehungs- und Familienberatungsstelle Fürth
Telefon:  0911 974 1942 
E-Mail: eb@fuerth.de anmelden. 

Der Eigenbeitrag beträgt 35 €.

THEATER FÜR KINDER: 

„Hase und Igel” im Landkreis Fürth

Das Erfreuliche Theater Erfurt zeigt eine 
lustige und lehrreiche Geschichte über 
Freundschaft, Wettkampf und Kohl-
köpfe. Das Stück ist für Kinder ab drei 

Jahren geeignet 
und wird an ver-
schiedenen Orten 
im Landkreis Fürth 
aufgeführt.

Das Theaterstück 
„Hase und Igel” 
basiert auf dem be-
kannten Märchen der 
Brüder Grimm, in dem 
der eitle Hase den 
langsamen Igel zu ei-
nem Wettlauf heraus-
fordert. Doch der Igel 
ist schlauer als der 
Hase denkt und hat 
einen Trick auf Lager, 
um ihn zu überlisten. 
Mit Handpuppen und 
Schauspiel erzählt 
das Erfreuliche Thea-
ter Erfurt diese Ge-
schichte voller Humor 
und Spannung. Dabei 
werden auch Themen 
wie Freundschaft, 
Respekt und Toleranz 
angesprochen.

Die Kindertheaterreise 
ist eine Initiative der Kommunalen Jugend-
arbeit, die in Kooperation mit den Jugend-
häusern und Jugendtreffs im Landkreis Fürth 
organisiert wird. Vom 7. bis 17.11. können 

Kinder das Theaterstück an verschiedenen 
Orten im Landkreis Fürth erleben. Den Eintritt 
bitte vor Ort bezahlen.� n

Termine:
Dienstag, 07.11.23 - 15 Uhr 
• Bürgerhaus Ammerndorf

Mittwoch, 08.11.23 - 15 Uhr 
• Eichwaldhalle Puschendorf

Donnerstag, 09.11.23 - 15 Uhr 
• Evangelisches Gemeindezentrum, Wilhermsdorf

Freitag, 10.11.23 - 15 Uhr 
• Saal im Betriebshof, Cadolzburg

Montag, 13.11.23 - 14 Uhr 
• Rangauhaus Großhabersdorf

Dienstag, 14.11.23 - 15 Uhr 
• Jugendzentrum „Alte Post“, Langenzenn

Freitag, 17.11.23 - 15 Uhr 
• Grundschule Roßtal

Theaterkarten können vor Ort gekauft werden.

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Erfreuliches Theater Erfurt spielt

hase hase undund igel igel

07. Nov. 23 
 -17. Nov. 23

KREISORCHESTER LÄDT ZU BENEFIZKONZERT:

Genuss für die Ohren - Gutes für die Region 
Nach dem fulminanten Start im vergange-
nen Jahr und der Premiere beim Heimat-
festival kommen alle Freundinnen und 
Freunde konzertanter und traditioneller 
Blasmusik auch 2023 wieder auf ihre Kos-
ten. Am Samstag, 21. Oktober, lädt das 
Kreisorchester um 19.00 Uhr zu einem 
Benefiz-Konzert in die Aula des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums Oberasbach. 

Der Eintritt ist frei – Spenden zu Gunsten der 
Landkreisstiftung sind erbeten. 

„Was bei einer Jahreshauptversammlung im 
Kreisverband des Nordbayerischen Musikbun-
des zunächst als Wunsch nach gemeinsamen 
Musizieren seinen Ursprung fand, mündete im 
April letzten Jahres in die offizielle Gründung 
des Kreisorchesters. Alle Ortsvorstände der 
zehn Kapellen in Stadt und Landkreis Fürth 
standen hinter dieser Idee“ so die Kreisvor-
sitzende des Nordbayerischen Musikbundes 
Adelheid Seifert. Vom Können der Musikerin-
nen und Musiker konnte man sich dann erst-
malig beim 50. Geburtstag des Landkreises im 

September am Wolfgangshof überzeugen.
Das Kreisorchester wird nun immer zu be-
sonderen Anlässen auftreten. Für das Bene-
fizkonzert probt zunächst jedes Orchester für 
sich die ausgewählten Stücke. Zusätzlich gab 
bzw. gibt es drei Probentage und eine Gene-
ralprobe, bevor die rund 60 Akteurinnen und 
Akteure unter der Leitung von „Kreisdirigent“ 
Werner Siebenhaar ihr musikalisches Talent 
unter Beweis stellen.

Also: Termin gleich vormerken.� n

Folgende Stücke werden gespielt:

Konzertante Blasmusik: 
Appalachian Overture (James Barnes) 
Puszta (Jan van der Roost) 
Loch Lomond (Frank Ticheli) 
Alpina Saga (Thomas Doss) 
Estudiantina (Emil Waldteufel) 
Forever Young (Thiemo Kraas) 

Aus dem Bereich der traditionellen Blasmusik: 
Einzug der Gladiatoren 
Egerländer Spielereien 
Alles steht still 
Montana Marsch Fo
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PROGNOSE FÜR DIE ZUKUNFT:

Pflegebedarf im Landkreis Fürth steigt

Der Landkreis Fürth hat die Pflegesitua-
tion in seinem Gebiet analysiert. Dabei 
wurden die ambulante, teilstationäre 
und vollstationäre Pflege betrachtet. 
Die Ergebnisse zeigen, dass in allen Be-
reichen außer der Tagespflege ein Man-
gel an Pflegeplätzen und Fachkräften 
besteht. Der Landrat sieht darin sehr 
große Herausforderungen für die Zu-
kunft.

„Die Fortschreibung der Bestands- und Be-
darfsermittlung ist ein wichtiger Bestandteil 
des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts im 
Landkreis Fürth. Die Ergebnisse der Unter-
suchungen zeigen uns als Landkreis aber 
auch den örtlichen Gemeinden aktuelle Ver-
sorgungswerte und Handlungsbedarfe“, so 
Landrat Matthias Dießl.
Manfred Zehe vom beauftragten Institut MO-
DUS stellte die Ergebnisse der Untersuchun-
gen mit Stichtag 31.12.2022 den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern, Kreisrätinnen 
und Kreisräten sowie Vertretern aus dem Pfle-
gebereich vor. Er ging dabei unter anderem 
auf die verschiedenen Teilbereiche ein.

Die wichtigsten Erkenntnisse:
1.  Ambulanten Pflege: Hier fehlen zwischen 

11,8 und 176,5 gelernte Pflegekräfte. Der 
Bedarf wird bis 2035 auf mindestens 280,9 
bis maximal 484,9 Vollzeitstellen steigen.

2.  Tagespflege: Es gibt 118 Plätze, die den 

Mindestbedarf von 67 bis zum Maximal-
bedarf von 211 Plätzen abdecken. Der 
Bestand soll bis Ende 2023 weiter erhöht 
werden.

3.  Kurzzeitpflege: 29 Plätze stehen zur Ver-
fügung, die den Mindestbedarf von 39 bis 
zum Maximalbedarf von 75 Plätzen nicht 
erfüllen. Der Bedarf wird bis 2042 auf min-
destens 55 bis maximal 105 Plätze anwach-
sen.

4.  vollstationäre Pflege: Hier gibt es 14 Ein-
richtungen mit insgesamt 1.351 Plätzen. 
Davon können aber nur 1.187 belegt wer-
den, weil es an Fachkräften mangelt. Der 
Mindestbedarf liegt bei 1.228 Plätzen, der 
Maximalbedarf bei 2.155 Plätzen. Der Be-
darf wird bis 2042 auf mindestens 1.528 
bis maximal 2.682 Plätze steigen.

Für den ambulanten Bereich wurde im Nach-
gang der Pflegebedarfsplanung eine Pflege-
transfer-Analyse beim Institut MODUS erstellt. 
Untersucht wurden dabei Pflegedienste, die 
nicht im Landkreis ansässig sind, aber trotz-
dem hier pflegen, bzw. umgekehrt.  Insgesamt 
werden 49 Menschen im Landkreis von am-
bulanten Diensten aus umliegenden Regionen 
versorgt. Umgerechnet auf das Pflegepersonal 
sind damit 3,9 Pflegefachkräfte aus den um-
liegenden Regionen mehr im Landkreis Fürth 
aktiv als das in umgekehrter Richtung der Fall 
ist. Damit wird die Unterdeckung von 11,8 auf 
7,9 Pflegekräfte etwas abgemildert. Bei zu-

künftigen Prognosen zum Pflegebedarf wird 
dieser Effekt berücksichtigt.

Fachkräfte fehlen
Derzeit gibt es im Landkreis Fürth 14 sta-
tionäre Einrichtungen mit insgesamt 1. 351 
Plätzen. Durch den Pflegefachkräftemangel 
können davon aktuell 162 Pflegeplätze nicht 
belegt werden. Der errechnete Mindestbedarf 
liegt bei 1.228 Plätzen, der Maximalbedarf bei 
2.155 Pflegeplätzen. Mit 1.187 belegbaren 
Plätzen liegt der Wert damit 39 Plätze unter 
dem Mindestbedarf.
Bis zum Jahr 2042 ist weiterhin mit einem 
deutlich höheren Bedarf von mindestens 
1.528 bis 2.682 Plätze zu rechnen. Langfristig 
wären damit mehr als 100 zusätzliche Pflege-
plätze notwendig, um den Mindestbedarf ab-
decken zu können.
„Wie in vielen anderen Regionen auch ist der 
Landkreis damit erstmals nicht mehr bedarfs-
gerecht versorgt. Lediglich im Bereich der Ta-
gespflege war mit Stichtag 31.12.2022 noch 
eine ausreichende Versorgung gewährleistet“ 
fasst Manfred Zehe zusammen.

Herausfordernde Zeiten
Konnte der Landkreis bei den letzten Untersu-
chungen noch sehr gut abschneiden, stellt ihn 
das Ergebnis der neusten Untersuchung vor 
Herausforderungen. Der Bedarf wird auch zu-
künftig weiter ansteigen. Ein Ausbau ist damit 
zwingend notwendig. Die größte Herausforde-
rung wird es sicher sein, genügend Fachkräfte 
für den Pflegebereich zu rekrutieren.
„Der Fachkräftemangel, der in allen Bereichen 
der Pflege spürbar ist, ist es auch im Landkreis 
Fürth“, so der Landrat bei der Vorstellung der 
Ergebnisse und weiter, „wichtige Schritte sol-
len dafür unter anderem bei der ersten Pflege-
konferenz der GesundheitsregionPlus gegan-
gen werden. Geplant ist, mit allen Akteuren 
im Bereich Pflege Maßnahmen zu finden, wie 
man gemeinsam mit den Herausforderungen 
umgeht.“ n

Der Bericht zur Bestands- und Bedarfsermitt-
lung wurde hier veröffentlicht:

SENIOREN
AG SENIOREN ERKUNDET SCHLOSS FABER CASTELL

Jährlicher Besichtigungstermin

Die Arbeitsgemeinschaft Senioren hat 
dieses Jahr das Schloss Faber Castell 
besucht. Die mittelalterlich anmutende 
Außenfassade mit Bögen und Säulen, 

Rund- und Ecktürmen hat die Senio-
renvertreter aus vielen Gemeinden des 
Landkreises begeistert. Das große „Neue Schloss" wurde in nur 

drei Jahren Bauzeit (1903-1906) als 
Zeugnis aristokratischer Wohnkultur er-

richtet. Die kurzweilige Führung erstreckte 
sich über die drei Stockwerke des Schlosses, 
wo die großen Festsäle im obersten Stock-
werk besichtigt wurden. Außergewöhnlich 
sind auch das Damen- und das Herrenbad – 
jeweils mit vertieften Marmorwannen und im 
Jugendstil gestaltet. 
Die AG Senioren hat viele Informationen und 
Geschichten über Freiin Ottilie von Faber und 
Alexander Graf zu Castell-Rüdenhausen er-
halten, die im Jahr 1898 einen neuen Fami-
lienzweig gründeten, der sich mit königlicher 
Erlaubnis „Faber-Castell" nennen durfte. 
Der Ausflug wurde von der Seniorenbeauf-
tragten des Landkreises Fürth, Tanja Maier, 
organisiert. Zum Abschluss lud der Senioren-
beirat Stein in das fußläufig zum Schloss ge-
legene Büchereikaffee zu Kaffee und Kuchen 
ein, wo sich die Seniorenvertreter bei gemüt-
licher Atmosphäre weiter unterhalten, vernet-
zen und neue Projekte planen konnten.� n

Gute Stimmung beim Ausflug

Herausfordernde Zeiten: Es fehlen Fachkräfte in der Pflege
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Mehr zum Schloss Faber-Castell (auch 
Führungen) unter www.faber-castell.deFo

to
: L

an
dr

at
sa

m
t F

ür
th

24 20/2023Landkreismagazin 2520/2023Landkreismagazin 



DIGITALISIERUNG
DIGITALE VERWALTUNG IN BAYERN – WEBSEITEN AKTUALISIERT: 

Bayern Portal und BayernID
Das Bayern Portal und die BayernID bie-
ten einen einfachen und barrierefreien 
Zugang zu den Online-Diensten der 
bayerischen Behörden. Aktuell stehen 
innerhalb des Online-Services im Land-
ratsamt mehr als 150 Online-Formulare 
zur Verfügung.

Die Digitalisierung ist eine Herausforde-
rung, der sich die bayerische Verwaltung 
stellt. Um Bürgerinnen und Bürgern 

nutzerfreundlichen Service zu bieten, hat das 
Bayerische Staatsministerium für Digitales die 
Webseiten Bayern Portal und BayernID kom-
plett überarbeitet. Diese Seiten sind zentrale 
Anlaufstellen für alle Online-Dienste der baye-
rischen Behörden, wie zum Beispiel die Bean-
tragung von Ausweisen, Führerscheinen oder 
Fördermitteln.
Die neuen Web-Seiten berücksichtigen ak-
tuelle Anforderungen an Barrierefreiheit und 
Datenschutz. Außerdem wurden Wünsche und 
Bedürfnisse der Nutzerinnen und Nutzer durch 
umfangreiche Befragungen ermittelt und in 
das Design einbezogen. Die Seiten sind nun 

übersichtlicher, an-
sprechender und 
einfacher zu be-
dienen.

Bayern Portal
Das Bayern Portal 

ist das digitale Schaufenster der bayerischen 
Verwaltung. Hier finden die Bürger alle In-
formationen zu den Online-Diensten, die sie 
benötigen. Sie können nach 
Themen, Lebenslagen oder 
Behörden suchen und direkt 
zu den entsprechenden Sei-
ten gelangen. 
www.bayernportal.de

BayernID
Die BayernID ist der digitale Schlüssel zu den 
Online-Diensten der 
bayerischen Verwaltung. 
Mit einer einzigen An-
meldung ist der Zugriff 
auf alle Dienste mög-
lich, die eine Identifizie-

rung erfordern. Die BayernID garantiert dabei 
ein hohes Maß an Sicherheit und Schutz der 
persönlichen Daten. Bürgerinnen und Bürger 
können selbst entscheiden, 
welche Daten sie freigeben 
wollen und welche nicht.

id.BayernPortal.de

 BayernID  BayernID
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT
SO LEICHT WIE ONLINE-SHOPPEN

 BayernID BayernID
IHR ONLINE-BESUCH  
IM LANDRATSAMT
SO LEICHT WIE  
ONLINE-SHOPPEN

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online  
 beantragen
• Mail-Account + Passwort: mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der Daten für weitere  
 Online-Verfahren

 BayernID

IHR ONLINE-BESUCH  
IM LANDRATSAMT

SO LEICHT  
WIE ONLINE- 
SHOPPEN

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online beantragen
• Mail-Account + Passwort: mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der Daten  
 für weitere Online-Verfahren

VORTEILE DER

• Dienstleistungen online  
 beantragen
• Mail-Account + Passwort:  
 mehr ist es nicht
• Einmalige Eingabe der   
 Daten für weitere  
 Online-Verfahren

 BayernID

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth 
haben - wie berichtet - das Prädikat 
„Digitales Amt“ erhalten.
Aktuell stehen innerhalb des Online-
Services im Landratsamt mehr als 150 
Online-Formulare zur Verfügung. In un-

serer Serie stellen wir sie vor: Die, die 
sehr häufig geklickt werden, aber auch 
die, die eher „exotisch“ sind, also eine 
eher kleine Zielgruppe betreffen. Ein 
breites Spektrum, das wir hier gerne 
zeigen.

DIGITAL.IMMER.GEÖFFNET.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:

SENIOREN

+ Für alle, die es genau  
wissen müssen +

Auskunft aus dem Bereich Umwelt- und Na-
turschutz gewünscht? Einfach hier den Antrag 
auf Informationen aus dem Altlastenkataster 
stellen:

+ Für alle mit Aufenthaltsgenehmigung 
und Visum +

Eine Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis 
oder eines Visums ist hier möglich:

+  Für Gartenfreunde +

Wichtig für alle, die selbst kompostieren wol-
len: Antrag bei Eigenkompostierung aus dem 
Bereich Abfallwirtschaft:

ROTARY CLUB FÜRTH:

LEADER punktet bei Seniorenpreis
Der Rotary Club Fürth hat seinen Senio-
renpreis 2023 an den Treffpunkt Alte Post 
in Oberasbach vergeben. Das ist ein Ort, 
an dem sich Senioren treffen, informie-
ren und unterhalten können. Das Motto 
lautet „Gemeinsam statt Einsam“. Der 
Preis ist mit 5.000 Euro dotiert und wird 
alle zwei Jahre im Wechsel mit dem Fa-
milienpreis verliehen. Neben dem Senio-
renpreis gab es dieses Jahr auch drei An-
erkennungspreise zu je 1.000 Euro, die 
von einem anonymen Spender aus dem 
Club gestiftet wurden.

LEADER-Projekt ausgezeichnet
Einer der Anerkennungspreis ging an das 
Café Friedrich in Oberasbach. Das Café wur-
de von vier engagierten Bürgerinnen ins 
Leben gerufen und von einem anonymen 
Spender großzügig unterstützt. Es dient als 
Begegnungsort für Trauernde, Besucherinnen 

und Besucher 
des Unteras-
bacher Fried-
hofs. Das 
Projekt ent-
stand aus 
einer Idee 
des LEADER-
Ideenwettbe-
werbs 2020 
und wurde 

mit LEADER-Mitteln des Landkreises unter-
stützt.

Die weiteren Anerkennungspreise gingen an 
die Initiative „Rollator-Tanz“ des Senioren-
rates der Stadt Fürth zusammen mit Manue-
la Sträßner (Tanzschule Streng) und Angelika 
Franzen. Sie bieten einen Tanzkurs für Senio-
ren mit Rollatoren an. Außerdem erhielt die 
Initiative „Senioren 60 Plus“ aus Puschendorf 
einen Anerkennungspreis - einem Fahrdienst 
mit Freiwilligen, der Senioren unterstützt. 

Begegnung und Besinnung
Landrat Matthias Dießl gratulierte den Preis-
trägern. Zum Treffpunkt „Alte Post” sagte er: 
„Es ist ein Ort, an dem wirklich ein vorbild-
liches Angebot für Senioren geschaffen wurde. 
Eine Einrichtung mit der auch ein Leerstand 
in einem Gebäude verhindert werden konnte. 
Außerdem freut es mich sehr, dass eines unse-
rer LEADER-Projekte ausgezeichnet wurde.  

Das Café am Unterasbacher Friedhof wird gut 
angenommen. Kein Wunder - ist es doch ein 
guter Ort für Begegnung und Besinnung.”� n

Café am Unterasbacher Friedhof
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JETZT

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
über unser Bewerbungsportal zu. 
Das Portal und detaillierte Beschreibungen finden Sie unter  
www.langenzenn.de > Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der 
Stadt

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Stellv. Leitung  
für die Stadtkasse (w/m/d)  
in Vollzeit 

Nähere Details finden Sie auf der Homepage des Marktes unter www.cadolzburg.de (Jobs & Karriere).

Beim Markt Cadolzburg (ca. 11.500 Einwohner, Landkreis Fürth)  
sind folgende attraktiven Stellen zu besetzen:

Verwaltung:  
- Mitarbeiter/in (m/w/d) Personalverwaltung
Baubetriebshof:  
- Mitarbeiter/in (m/w/d) Verwaltung Baubetriebshof
Ausbildung:  
- Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) Kommunalverwaltung (VFA-K)
Gemeindewerke:  
- Fachkraft (m/w/d) für Abwassertechnik
- Mitarbeiter/in (m/w/d) Kundencenter/Vertrieb
Kindertageseinrichtungen:  
- Springerkraft (m/w/d)

KulturScheuneSilberhornKuSS2020JahreJahre KABARETTGIPFELKABARETTGIPFEL

8.5.2024 9.5.2024 10.5.2024
18 Uhr18 Uhr 18 Uhr18 Uhr 18 Uhr18 Uhr

„Wenn nicht wann,
dann jetzt“                                                                   

Rolf Miller

Purer Zufall                                                                  

Sebastian
Reich & 
Amanda

> „Drei im Bäggla“
(Dreitageskarten)

oder
> Eintageskarten         

Infos+Karten:            
www.kulturscheune-

silberhorn.com                     
silver7@t-online.de      
Tel.09872-7502

„BAVARIA 
FIRST!“                                                                   

Wolfgang
Krebs                                                                                                 

Veranstalter:W.+W. Silberhorn, Gottmannsdorf 22, 91560 Heilsbronn

VVK-Start
November 2́3

Wir automatisieren 
Ihre Rollläden, 
Jalousien, Markisen!Schnelle Installation/Inbetriebnahme, einfache 

Bedienung per Knopfdruck, maximaler Komfort.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden einfach automatisch bedienen!

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

AUSBILDUNG
GUTER START UND ERFLORGREICHER ABSCHLUSS:

Anwärterzeit im Landratsamt

Im Oktober konnten im Landratsamt 
Fürth zwei neue Beamtenanwärter be-
grüßt werden. Gleichzeitig wurden drei 
Prüfungszeugnisse ausgehändigt.

Für Sarah Wagenhöfer und Chen Zhu 
hat am 01. Oktober der 3-jährige Vor-
bereitungsdienst für den Einstieg in der 

dritten Qualifikationsebene (Fachlaufbahn 
Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwer-
punkt nichttechnischer Ver-
waltungsdienst) begonnen. 
Im dualen Studium, das mit 
dem akademischen Grad 
Diplom-Verwaltungswirt/
in abschließt, übernehmen 
die Anwärter im praktischen 
Teil des Studiums in den ver-
schiedenen Sachgebieten 
verantwortungsvolle, span-
nende und abwechslungs-
reiche Tätigkeiten für das Ge-
meinwohl. Die Theorie wird 
an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Hof 
vermittelt. Für den Start in 
den neuen Lebensabschnitt 
erhielten Sarah Wagenhöfer 
und Chen Zhu zahlreiche 
gute Wünsche.

Auch für Paschalina Papa-
doudi-Mpourmpoulis und 
Melanie Teuber gab es Grund 
zur Freude! Sie haben ihre 

Ausbildung für den Einstieg in der zweiten 
Qualifikationsebene erfolgreich absolviert und 
sind nun Beamtinnen auf Probe des Freistaa-
tes Bayern. Eingesetzt sind sie auch nach ihrer 
Ausbildung im Landratsamt Fürth: Paschalina 
Papadoudi-Mpourmpoulis im Wohnungswe-
sen und Melanie Teuber im Jugendamt. 

Erfolgreich abgeschlossen hingegen hat Jana 
Stark nun ihr Studium. „Endlich habe ich es 

geschafft und darf in der Praxis durchstarten! 
Das in Hof und in der praktischen Ausbildung 
am Landratsamt Fürth und an der Regierung 
von Mittelfranken in Ansbach gesammelte 
Wissen kann in nun im Arbeitsbereich Wasser-
recht anwenden. Die Arbeit hier ist vielseitig 
und spannend und meine Arbeitskolleginnen 
und -kollegen sind toll. Ich freue mich auf die 
kommende Zeit.“, so die frischgebackene Be-
amtin Jana Stark.� n

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN  
wenn‘s mal nicht passt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Im Landkreis 
Fürth gibt es dafür 
den Tausch- und 
Verschenkmarkt.

Chen Zhu und Sarah Wagenhöfer Jana StarkMelanie Teuber und Paschalina Papadoudi-
Mpourmpoulis (Mitte)
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081 Landkreis Fürth
Übung der US-Streitkräfte 

Übung der US-Streitkräfte im November 
2023
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Zeitpunkt: 01.11. - 30.11.2023

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 01.09.2023

LANDRATSAMT FÜRTH
Sachgebiet 31

082 Landkreis Fürth
Bekanntmachung zugelassene Wahlvorschläge 

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des Landrats am 
19.11.2023
Der Wahlausschuss hat für die Wahl des Landrats die folgenden Wahlvorschläge zugelassen:

Nähere Einzelheiten über die Stimmabgabe sind der Wahlbekanntmachung, die noch ergeht, zu 
entnehmen.

Datum
10.10.2023

Stellvertretender Wahlleiter

Ordnungs-
zahl

Name des Wahlvor-
schlagsträgers
(Kennwort)

Bewerberin oder Bewerber
(Familienname, Vorname, Beruf 
oder Stand, evtl.: akademische 
Grade, kommunale Ehrenämter, 
sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Jahr der 
Geburt

01 Christlich-Soziale Union in 
Bayern e. V (CSU)

Obst, Bernd
1. Bürgermeister, Stellvertreter des 
Landrats
Cadolzburg

1970

02 BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN/Sozialdemokratische 
Partei Deutschland
(GRÜNE/SPD)

Maurer, Marco
Dipl. Verwaltungswirt (FH)
Oberasbach

1976

03 Freie Wähler Bayern 
(FREIE Wähler)

Kißlinger, Felix
Handesfachwirt
Oberasbach

1980

04 Alternative für Deutsch-
land (AfD)

Dr. Malowaniec, Krzysztof
Dipl. Informatiker (PL)
Stein

1955

07 DIE LINKE (DIE LINKE) Löbel, Christian
Geschäftsührer, Kreisrat
Cadolzburg

1983

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich angesprochen 

und möchten mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
•  Umweltschutztechniker/in (w/m/d) im Bereich Anlagenbetrieb/

Abfalltechnik
• Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Ausländerwesen
• Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Fahrerlaubnisbehörde

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und
mehr über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch
unter 0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
NEU: WOHNBAU-BOOSTER 
BAYERN-DARLEHEN über die BayernLabo: 
Neubau: Zins 2,15% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
  2,55% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung
  2,90% fest auf 30 Jahre, 2,21% Tilgung
Bestand: Zins 1,65% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
  2,05% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung
  2,40% fest auf 30 Jahre, 2,39% Tilgung
Staatl. Darlehen:
  Zins  0,5% fest auf 15 Jahre, 
  1% bzw. 2% Tilgung
  + ERHÖHTE Zuschüsse 
www.wohnen.bayern.de

Mehr Infos und Online-Antrag:
www.bayernlabo.de

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?

Tilgung

Tilgung

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de
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Anzeige

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

Rufen Sie uns an: Rufen Sie uns an: 

ONLINE
 TERMIN

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

• 
•
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr 
René Kracker

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

IM-OHR-HÖRGERÄTIM-OHR-HÖRGERÄTIM-OHR-HÖRGERÄT

totalausverkauf
wegen kompletter Gebäudesanierung

alles Muss raus
JetZt alles

50%
reduZiert

Brautkleider (PRONOVIAS MOdelle)
Herren- und aBendMode 

Braut- und Abendmode
Königstraße 17a (an der Lorenzkirche) | 90402 Nürnberg

Tel. 0911-22 78 76 | shop@herzog-brautmoden.de
www.herzogbrautmode.de

HERZOG

FINALE SALE
wegen kompletter Gebäudesanierung

alles Muss raus
Brautkleider kurz und lang

Braut- und Abendmode
Königstraße 17a (an der Lorenzkirche) | 90402 Nürnberg

Tel. 0911-22 78 76 | shop@herzog-brautmoden.de
www.herzogbrautmode.de

HERZOG

Nur noch bis 31.10.23!

ABENDKLEIDER kurz und lang

HERRENANZÜGE

ab 50,00 €

Schuhe, Boleros, Taschen, 
Schmuck und vieles mehr ab 30,00 €

und

und


